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„Siersdorfs ökologischster Garten/Balkon“
Gewinner*innen des Wettbewerbs ausgezeichnet
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Viele strahlende Gesichter gab es
bei der Preisverleihung zum Gar-
ten-/Balkon-Wettbewerb der Dorf-
gemeinschaft Siersdorf. Die Dorf-
gemeinschaft hatte hierbei alle
Gewinner*innen zur Auszeichnung
in die Gaststätte Thoma eingela-
den. Eine unabhängige Jury aus
Vertretern des NABU Kreisver-
bands Düren, Westenergie und der
Gemeinde Aldenhoven hatte alle
eingereichten Beiträge nach
fachlichen Kriterien bewertet.
Die Gewinner*innen (1. - 3. Platz)
durften sich über Gewinne im
Gesamtwert von 300 Euro (Gut-
scheine des Gartencenters „Der
kleine Höppener“, Setterich)
freuen. Auch alle restlichen
Teilnehmer*innen erhielten als
Dank für ihre Teilnahme eine
kleine Aufmerksamkeit von der
Dorfgemeinschaft.

1. Preis
Theodor Heinrich Finken und
Irmgard Kuhr
2. Preis
Heike Besse und Peter Bongers
3. Preis
Fam. Benezeder
Julia Pagel

Mit dem Wettbewerb hat die Dorf-
gemeinschaft nachahmenswerte,
naturnahe und ökologische Gär-
ten ausgezeichnet, die z.B. auf
Chemie verzichten, Tieren ausrei-
chend Wasser und Nahrung sowie
Unterschlupf- und Nistmöglichkei-
ten bieten, einheimische Pflanzen
verwenden und eine Vielfalt an
Lebensräumen (Wildblumenwie-
sen, Hecken, wilde Ecken, Teiche)
anbieten. „Durch ökologische
Gärten kann jeder einen kleinen

Beitrag zum Erhalt der Biodiver-
sität und Artenvielfalt in seiner
direkten Nachbarschaft leisten“,
so Michael Reichert vom Team der
Dorfgemeinschaft. Nebenbei, so
wurde während der Preisverlei-
hung deutlich, sind naturnahe
Gärten auch ein prima Umfeld,

um „Urlaub vom Tag“ zu machen
und sind eine wahre „Oase der
Erholung“.
Während der Veranstaltung wur-
de schnell klar, warum die Teil-
nehmer zu den Preisträger*innen
gehören. Es ergab sich angeregte
Diskussion über verschiedenste

Themen rund um einen ökologi-
schen Garten. Zusätzlich wurde
die Idee eines „Tag des offenen
Gartens“ geboren. Die Dorfge-
meinschaft freut sich, dass sie
somit allen Preisträger*innen
eine Plattform zur Vernetzung und
des Austauschs geben konnte.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Sommer dreht derzeit noch
einmal eine Ehrenrunde und ver-
wöhnt uns mit warmen, sonnigen
Tagen und kühlen Nächten. Zwar
sind die Sommerferien ja bereits
vorbei, aber immerhin stehen in
Kürze bereits die Herbstferien an.
Für uns alle ein Signal, dass dieser
abwechselnd heiße und regneri-
sche Sommer 2023 dann endgültig
Geschichte sein wird.

Etwas Neues haben wir Ende Au-
gust im Aldenhovener Römerpark
ausprobiert. Mit der ersten Som-
mer Open Air Veranstaltung fand
noch im Rahmen der verschiede-
nen Veranstaltungen anlässlich der
Aldenhovener 1100 Jahrfeier am 26.
August ein Konzert- und Comedy-
Abend in unserer schönen Aldenho-
vener Parkanalage statt.
Erfreulicherweise haben viele Men-
schen das Angebot angenommen
und sind gekommen, um die Auf-
tritte von KEV, vom Sitzungspräsi-
denten Volker Weininger und der
Regiofolkband Die Rumtreiber zu
verfolgen. Das Wetter hat mitge-
spielt und punktgenau von Regen
auf Sonnenschein umgeschaltet
und so waren die Rahmenbedin-
gungen perfekt für einen stim-
mungsvollen Abend, den wir im
kommenden Jahr gerne wiederho-
len möchten. Wir haben aus dieser
Veranstaltung zudem auch Erkennt-
nisse für eine Optimierung der Ab-
läufe im kommenden Jahr gewin-
nen können. Ein großes Dankeschön
möchte ich noch einmal an unsere
Sponsoren richten, die die Open Air
Veranstaltung und ihre für alle Be-
sucherinnen und Besucher kosten-
lose Durchführung erst ermöglicht
haben.

Sehr erfolgreich war auch der gera-
de erst zurückliegende zweite Rö-
merparktag unseres Aldenhovener
Jugendrates. Gemeinsam mit zahl-
reichen weiteren Ausstellern und
Helferinnen und Helfern haben die
jungen Leute gemeinsam mit unse-
rer Mitarbeiterin Yasemin Ari und
einem Team unseres Jugendtreffs
Youngside ein tolles Programm für
Kinder und Jugendliche auf die Bei-
ne gestellt. Weit mehr als 1.000
Menschen haben das Fest besucht,
das sich über fast die gesamte Park-
fläche erstreckt hat. Ich bin
mehrmals darauf angesprochen
worden, dass Park und Spielplatz
zu den schönsten in der Umgebung
gehören. Das freut mich sehr, denn

wir haben hier in den zurückliegen-
den Jahren einiges investiert und
es ist schön, wenn das am Ende den
Parkbesuchern auch gefällt. Wir
werden in diesem Jahr noch ein
nicht mehr nutzbares Kleinkinder-
spielgerät durch ein neues Gerät
ersetzen und auf Antrag aus dem
Gemeinderat als neues Parkele-
ment nach vielen Jahren wieder
eine neue Boulebahn in der Nähe
der Outdoor-Fitnessanlage errich-
ten. Durch diese neuen Elemente
wird unser Aldenhovener Spiel- und
Erholungszentrum weiter an Attrak-
tivität gewinnen. Übrigens: Bereits
jetzt ist der dritte Römerparktag
in 2024 im Gespräch. Alle Famili-
en dürfen sich bereits jetzt darauf
freuen.

Weniger schön ist, dass es immer
wieder Menschen gibt, die meinen,
ihr Leben ohne Arbeit und durch
Betrug und Diebstahl bestreiten zu
können. Vielfach sind die Berichte
darüber weit weg, weil diese Dinge
anderswo passieren. Zuletzt kam
es allerdings zu einem Trickdieb-
stahl hier bei uns in Aldenhoven.
Zwei angebliche Stadtwerkemitar-
beiter haben sich mit einer nach-
vollziehbaren Begründung und dem
Verweis auf eine nahe liegende Stra-
ßenbaustelle Zugang zum Haus ei-
ner Seniorin verschafft und diese
dann zunächst unbemerkt um
Schmuck und Bargeld beraubt.
Immerhin sind sie dabei zwar sehr
raffiniert, aber auch höflich vorge-
gangen, so dass nur Sachschaden
entstanden ist. Damit dies nicht noch
anderen Bürgerinnen und Bürgern
widerfährt, möchte ich an dieser Stel-
le noch einmal eindringlich auf die
grundsätzlichen Hinweise bzw. War-
nungen der Polizei eingehen und Sie
bitten: Warnen Sie insbesondere äl-
tere Menschen davor, fremden Per-
sonen die Tür zu öffnen oder diese
sogar ins Haus zu lassen! Lassen Sie
grundsätzlich keine Unbekannten in
Ihre Wohnung und fordern Sie von
angeblichen Amtspersonen, zum
Beispiel Polizisten, immer den Dienst-
ausweis. Rufen Sie beim geringsten
Zweifel bei der Behörde oder Dienst-
stelle an, von der die angebliche
Amtsperson kommt. Suchen Sie die
Telefonnummer der Behörde selbst
heraus oder lassen Sie sich diese
durch die Telefonauskunft geben.
Was besonders wichtig ist: Lassen
Sie den Besucher währenddessen
vor der abgesperrten Tür warten!
Die Polizei oder Staatsanwaltschaft

wird Sie niemals um Geldbeträge
bitten. Auch nicht bei angeblichen
Notlagen oder Delikten Ihrer Ange-
hörigen. Geben Sie am Telefon
keinesfalls Details zu Ihren finanzi-
ellen Verhältnissen preis und las-
sen Sie sich in Telefonaten nicht
unter Druck setzen. Legen Sie ein-
fach auf und lassen Sie sich nicht
dazu überreden, Geld an unbekannte
Personen zu übergeben.

Vielleicht sind Ihnen schon die sechs
neue Radboxen auf dem Aldenho-
vener Marktplatz aufgefallen? An
der Haltestelle „Aldenhoven
Markt“ wurde Anfang September
eine Anlage mit sechs „Fahrradbo-
xen“ offiziell ihrer Bestimmung über-
geben. Die abschließbaren Radbo-
xen können ab sofort von jedermann
über das Internet oder direkt vor
Ort gebucht werden. Mit den Bo-
xen haben Radler*innen die Mög-
lichkeit, schnell und komfortabel
zwischen Rad und Bus umzustei-
gen. Die Fahrradboxen bieten zudem
entscheidende Vorteile, wie Schutz
vor Diebstahl und Vandalismus so-
wie Witterungsschutz. Um die Fahr-
radboxen nutzen zu können, wird
ein kleines Entgelt in Form einer
Miete erhoben. Alle Nutzungsent-
gelte dienen aber lediglich zur Kos-
tendeckung. Die Radboxen sind ne-
ben neuen Fahrgastunterständen
und/oder Fahrradabstellanlagen an
den Haltestellen „Aldenhoven
Markt“, „Aldenhoven Kirche“,
„Siersdorf Frauenrath“ und „Ab-
zweig Niedermerz“ ein wichti-
ger Baustein des kreisweiten
Projektes zur Errichtung von Mo-
bilstationen. Sie wurden übrigens
zu 90 % durch den Aufgabenträger
go.Rheinland gefördert.

Eine weitere gute Nachricht für un-
sere Gemeinde ist: In Aldenhoven
wird eine Wasserstoffinfrastruktur
für Brennstoffzellen-Lkw entstehen.
Was bedeutet das genau? Klima-
freundliche Antriebe im Logistik-
und Güterverkehr sind ein wichti-
ger Bestandteil der Verkehrs- und
damit auch der Energiewende. Und
sie sind auch Ziel des Projekts
Wind2Move zwischen der Westen-
ergie Netzservice GmbH, einer 100-
prozentigen Tochter der Westener-
gie AG, und der Davids & Solty OHG,
Teil der Firmengruppe Davids. Beide
Unternehmen haben Ende August die
Verträge zur Beteiligung an der Pro-
jektgesellschaft wind2move GmbH
& Co. KG. unterzeichnet, die ihren

Sitz in Aldenhoven haben wird. Mit
dem Kooperationsprojekt wind2move
soll grüner Wasserstoff lokal er-
zeugt und zur flexiblen und emissi-
onsfreien Betankung von Nutzfahr-
zeugen bereitgestellt werden, um
so den Umstieg auf klimaneutrale
Antriebe zu unterstützen. Die Pro-
jektgesellschaft plant im Industrie-
gebiet Aldenhoven in den kommen-
den Jahren eine Elektrolyseanlage
einschließlich einer Tankanlage für
grünen Wasserstoff. Der Elektroly-
seur soll durch lokale Windkraftan-
lagen sowie eine neue und große
Freiflächen-Photovoltaikanlage der
Firma Davids gegenüber dem Al-
denhovener Industriegebiet ver-
sorgt und von der Westenergie Netz-
service erbaut und technisch be-
trieben werden. Wir haben dieses
Projekt als Gemeinde gemeinsam
mit den Kooperationspartnern in
den zurückliegenden Monaten mit-
geplant und mitvorbereitet und
auch den Ansiedlungsstandort im
Industriegebiet Aldenhoven ver-
mittelt. Ich freue mich, dass sich
die gemeinsame Vorarbeit aus-
zahlt und wind2move nun hier in
Aldenhoven starten wird. Für unse-
re Gemeinde ist dieses innovative
Projekt ein wichtiger Schritt bei
unseren Bemühungen, uns mittel-
bis langfristig CO2-neutral aufzu-
stellen. Wir sind als Kommune stolz
darauf, gemeinsam mit den Projekt-
partnern einen wichtigen Anteil zur
Entwicklung der Wasserstoff-Mo-
dellregion im Kreis Düren und
damit auch zur Umsetzung der
Nationalen Wasserstoffstrategie
beitragen zu können.

Mit diesen guten Nachrichten wün-
sche ich Ihnen viel Spaß bei der
Lektüre dieser Ausgabe unserer Al-
denhoven Infoblatt. Genießen Sie
den Spätsommer und freuen Sie
sich mit mir auf einen hoffentlich
schönen Herbst.

Herzlichst, Ihr
Ralf Claßen
Bürgermeister
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Die besten Wünsche zum Ruhestand
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Rund 16 Jahre hat unsere Schlei-
dener Mitarbeiterin Silvia Clot-
ten als Raumpflegerin im Kin-
dergarten Schleiden und in der
benachbarten Turnhalle für die
Gemeinde Aldenhoven gearbei-
tet. Mit großem persönlichen
Einsatz hat Silvia Clotten „ih-
ren“ Kindergarten immer in
Schuss gehalten und dabei sel-
ten auf die Uhr geschaut. „Das,

liebe Frau Clotten, ist heute
wahrhaft keine Selbstverständ-
lichkeit mehr und daher außer-
ordentlich hervorzuheben!“
stellte Bürgermeister Ralf Cla-
ßen im Rahmen einer kleinen
Feierstunde zur offiziellen Ver-
abschiedung im Rathaus fest.
Dabei wusste Silvia Clotten
auch einige lustige Geschich-
ten ihrer Tätigkeit in Schleiden

beizusteuern.

Familie Clotten wird sich noch
einige Zeit um Schleiden sorgen,
denn während Silvia Clotten ab
sofort kürzer treten kann und
wird, hält ihr ebenfalls rüstiger
Mann weiterhin unermüdlich den
Ort sauber.
Wir verabschieden Silvia Clotten
mit großem Bedauern.

Liebe Silvia Clotten, wir wün-
schen Ihnen auch auf diesem
Wege einen wunderschönen
Ruhestand, viel Gesundheit und
dass Sie ab sofort alles das ma-
chen können, was Sie sich vorge-
nommen haben. Vielen Dank für
die vielen Jahre Ihres Engage-
ments für unsere Gemeinde und
für „Ihren“ Kindergarten „Haus
für Kinder“ in Schleiden!

Rentenberatung

Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Kreis Düren berät in Aldenhoven über gesetzliche Betreuung und Vorsorgevollmachten

Nächster Termin zur Rentenberatung:
Freitag, 20.10.2023, 10 - 12 Uhr.
Herr Werner Vogel, Versicherten-
berater der Deutschen Rentenver-

sicherung, bietet regelmäßig eine
Rentenberatung in der Gemeinde
Aldenhoven an.
Die Beratung wird im Rathaus

Aldenhoven, Dietrich-Mülfahrt-
Str. 11 -13, 52457 Aldenhoven,
durchgeführt.
Hierzu ist eine telefonische

Terminvereinbarung unter der
Telefonnummer 02464/586-117
erforderlich. Ihr Ansprechpartner
ist Herr Hürtgen.

Die Betreuungsbehörde des Krei-
ses Düren bietet regelmäßig
Sprechstunden zur gesetzlichen
Betreuung, Vorsorgevollmachten
und Patientenverfügung in den

Räumlichkeiten der Gemeindever-
waltung an.
Natalya Henschenmacher, Mitar-
beiterin der Betreuungsbehörde
des Kreises Düren, berät Sie dazu

und zu allen Fragen rund um die
gesetzliche Betreuung, und zwar
vertraulich, neutral und kostenlos.
Eine Anmeldung ist erforderlich
unter Tel. 02464-586131

(Marion Bergs).
Die nächste Sprechstunde findet
am Dienstag, 26.09.2023, in der
Zeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
im Rathaus in Aldenhoven statt.



Aldenhoven Infoblatt – 20. Jahrgang – Nr. 9 – 08. September 2023 – Woche 36 – www.aldenhoven-infoblatt.de4

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Schnellerer Umstieg vom Rad in den Bus
Sechs neue Radboxen im Kernort von Aldenhoven
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An der Haltestelle „Aldenhoven
Markt“ wurden jetzt sechs soge-
nannte „Fahrradboxen“ offiziell
ihrer Bestimmung übergeben. Die
abschließbaren Radboxen können
ab sofort von jedermann (Pen-
delnde, Gewerbetreibende oder
Besucher) über die Internetseite
www.radbox.nrw gebucht werden.
Mit den Boxen haben Radler*
innen die Möglichkeit, schnell und
komfortabel zwischen Rad und Bus
umzusteigen. Die Fahrradboxen
bieten entscheidende Vorteile:
Schutz vor Diebstahl und Vanda-
lismus sowie Witterungsschutz.
Um die Fahrradboxen nutzen zu
können, wird ein kleines Entgelt
in Form einer Miete erhoben. Die
Nutzung einer Fahrradbox mit ei-
ner Mindestdauer von 24 Stun-
den kostet lediglich einen Euro.
Für einen ganzen Monat kostet
der Stellplatz zehn Euro, für Dauer-
mieter von einem Jahr fallen Kos-
ten in Höhe von 100 Euro an. Für
Nutzende, die ein ÖPNV-Abo besit-
zen, gibt es zusätzlich einen 50 pro-
zentigen ÖPNV-Rabatt. Alle Nut-
zungsentgelte dienen lediglich zur
Kostendeckung und sind bereits in-
klusive der Mehrwertsteuer. Nach
kurzer einmaliger Registrierung
mit Name und E-Mail-Adresse und
der Eingabe eines Zahlungsmit-
tels (Paypal, Kreditkarte oder Giro-
card) lassen sich die Radboxen nach
Wahl des Standortes (Aldenhoven
Markt), der Mietdauer und dem
gewünschten Tag schnell - bis zu

drei Monate im Voraus - buchen.
Künftig können sich registrierte
Nutzer*innen für jeden Standort
in ganz Nordrhein-Westfalen
über das Angebot an abschließ-
baren Radboxen informieren, bu-
chen und gleichzeitig bezahlen.
Ein Zugang ohne Internetverbin-
dung ist leider nicht möglich.Die
Radboxen sind neben neuen Fahr-
gastunterständen und/oder Fahr-
radabstellanlagen an den Halte-

stellen „Aldenhoven Markt“,
„Aldenhoven Kirche“, „Siersdorf
Frauenrath“ und „Abzweig Nie-
dermerz“ ein wichtiger Baustein
des kreisweiten Projektes zur Er-
richtung von Mobilstationen,
welche zu 90% durch den Aufga-
benträger go.Rheinland geför-
dert wurden. An diesem Projekt
hat sich auch die Gemeinde Al-
denhoven beteiligt. Sie ist Eigen-
tümerin der neuen Fahrradboxen,

der Betrieb und alle damit ver-
bundenen Fragen werden aber
durch die vom Fördermittelgeber
beauftragte Firma Viaboxx aus
Königswinter abgewickelt. Nähe-
re Informationen befinden sich
auch an der neuen Fahrradab-
stellanlage.
Für Rückfragen steht Ihnen in der
Gemeindeverwaltung Herr Michael
Reichert unter 02464/586-146
gerne zur Verfügung.

Das Dutzend ist voll: 12. Weinfest in Neu-Pattern
Nicht nur in den großen Anbauge-
bieten von Rhein und Mosel wer-
den in den nächsten Wochen die
beliebten Weinfeste gefeiert,
auch in den Orten unserer Region
wird zwischenzeitlich immer
häufiger zu kleinen, aber feinen
Weinfesten eingeladen.
So hat auch die St. Matthäus-
Schützenbruderschaft Pattern
bereits elfmal zu einem Weinfest
rund um das „Haus Pattern“ einge-
laden und jedes Mal erfreute sich
dieses Fest zunehmend größerer

Beliebtheit. So wird es auch in die-
sem Jahr eine Neuauflage geben
und zwar am Samstag, 9. Sep-
tember. Ab 15 Uhr sind nicht nur
die Mitglieder und Freunde der
Bruderschaft, sondern alle Bewoh-
ner Neu-Patterns und der umlie-
genden Ortschaften herzlich ein-
geladen, einen geselligen Tag im
Kreise der Schützen zu verbrin-
gen, sich näher kennenzulernen
und bestehende Kontakte und
Freundschaften in ungezwungener
Atmosphäre zu pflegen.

Wie es sich für ein Weinfest ge-
hört, wird es wieder verschiedene
Weine - in diesem Jahr wieder
aus dem rheinhessischen Wein-
gut Lutz - und natürlich auch an-
dere kühle Getränke für jeden
Geschmack geben. Gegen den
aufkommenden Hunger werden
selbstgemachte Köstlichkeiten,
wie die seit Jahren beliebten haus-
gemachten Reibekuchen, ange-
boten. Knoblauchbaguettes, Cre-
pes, Laugenbrezeln und Rostbrat-
würstchen runden das Angebot

ab. Einige Stände mit herbstli-
chen Dekorationsartikeln, Mode-
schmuck und Likören laden zum
Shoppen und Verkosten ein.
Auch für den Zeitvertreib der klei-
nen Gäste wird mit einer Hüpfburg,
Kinderschminken und Schießen mit
dem Lasergewehr gesorgt sein.
Die St. Matthäus-Schützen würden
sich freuen, wieder zahlreiche Gäs-
te bei ihrem diesjährigen Weinfest
am „Haus Pattern“ begrüßen und
einen schönen Tag in netter Ge-
sellschaft verbringen zu können.
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Das Tanztheater Aldenhoven präsentiert das Musical
„Die Zauberschule“

Foto: Iris FreudenthalFoto: Iris FreudenthalFoto: Iris FreudenthalFoto: Iris FreudenthalFoto: Iris Freudenthal

Am 17. November und am 27. Ja-
nuar 2024 erwartet alle musical-
begeisterten Zuschauer ein ganz
besonderes Highlight. Das Tanz-
theater Aldenhoven entführt Groß
und Klein in die zauberhafte Welt
von Magie und Zauberei.
Hundert Darsteller von 7 bis 20
Jahren präsentieren in einer 2 1/2
stündigen Show die spannende
Geschichte der Zauberlehrlinge
Harry, Hermine und Ron.
Gute und böse Gestalten sowie
viele bekannte und neue Figuren
begleiten die drei Freunde durch
ihr mitreißendes Abenteuer.
In Anlehnung an die Harry Potter
Story hat die dreiköpfige Trainer-
Crew mit der Tanztheater-Leiterin
Iris Freudenthal ein wunderbares
Musical auf die Beine gestellt.
Schon zur Corona-Zeit, als nur di-
gitaler Unterricht möglich war,
standen wir in den Startlöchern
für ein neues Projekt. Wir Künst-
ler, Choreographen, Tänzer und
Lehrer brauchen die kreative Ar-
beit und den Face-to-Face-Unter-
richt mit den Kindern und Jugend-

lichen. So war es uns gerade nach
der langen Durststrecke wichtig,
auch die Kids wieder in ihrer Be-
wegung zu fördern und ein sozia-
les Miteinander herzustellen.
Durch ein solches Projekt entsteht
in den verschiedenen Altersgrup-
pen ein verantwortliches Zusam-
mengehörigkeitsgefühl und durch
die Körpersprache und Darstellung

wird die Persönlichkeit gefördert.
Dadurch, dass viele Eltern Kostü-
me nähen, Zubehör basteln und
ein Bühnenbild malen, entsteht ein
großes wertvolles Miteinander in
dem jeder einzelne wichtig ist.
Das Tanztheater besteht seit 15
Jahren. Seit Beginn begeisterte das
Ensemble viele Zuschauer mit den
Musicals: Das Dschungelbuch, der

Zauberer von OZ, Arielle, Alice im
Wunderland, König der Löwen etc.
Wir arbeiten in Kooperation mit der
GGS Aldenhoven. Die Mitglieder be-
stehen zum größten Teil aus jetzigen
und ehemaligen Schülern der Schule.
Bei uns können aber alle interes-
sierten Kinder und Jugendlichen
aus der Region mitmachen.
Wir freuen uns auf viele Zuschau-
er, die sich unser Musical „Die
Zauberschule“ anschauen und mit
uns in ein Feuerwerk von Tanz und
Schauspiel eintauchen.
1. Aufführung: 17. November,
16 Uhr Stadthalle Alsdorf
Kartenvorverkauf: Das Kartenhaus
Alsdorf/ Würselen / alle bekannten
Vorverkaufsstellen
Hotline 02405/ 4086-0
www.stadthalle-alsdorf.de
2. Aufführung: 27. Januar 2024,
15 Uhr Haus der Stadt Düren
Kartenvorverkauf: IPUNKT Düren
02421/252525
www. tickets.dueren.de
www.eventim.de
Infos unter: Facebook/ Instagram
Tanztheater Aldenhoven

Neuer Backshop für Aldenhoven

Foto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde Aldenhoven

Neueröffnung in Aldenhoven: Seit
dem 1. August verkauft die Fami-
lie Ak in ihrem Backshop ein gro-
ßes Sortiment an deutschen und
türkischen Backwaren und Spe-
zialitäten. Bürgermeister Ralf
Claßen hat das neue Geschäft in
der Alte Turmstraße 21 besucht
und der sympathischen Besitzer-
familie herzlich zur Neueröffnung
gratuliert.

Inhaber und Bäckermeister Ayte-
kin Ak betreibt in Baesweiler
bereits zwei Filialen seines Backs-
hops. Er selbst stammt aus einer
traditionellen türkischen Bäcker-
familie und hat in der Türkei sei-
nen Meister gemacht.

Das täglich frische Angebot des
Backshops Ak reicht vom norma-
len Brötchensortiment über Kör-
ner- und Graubrote bis zu Pizza-
taschen, Geflügelrollen, Salaten,
Süßwaren und Teilchen. Selbstver-

ständlich werden auch türkische
Spezialitäten wie Sesamringe und
Börek mit unterschiedlichen Fül-

lungen angeboten.
Spannend und eine gute Nach-
richt für Frühaufsteher und Be-

rufstätige ist, dass das Geschäft
an sieben Tagen in der Woche
morgens bereits um 5 Uhr öffnet.
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Autokennzeichen müssen lesbar sein

Kein Handy am Steuer

Schmutzig, verblasst oder durch
einen Unfall beschädigt: Manche
Autokennzeichen sind kaum noch
erkennbar - doch eine gute Les-
barkeit ist gesetzlich vorgeschrie-
ben. Was tun, wenn Reinigen nicht
hilft? Wer das Nummernschild
selbst ausbessert, kann sich in
Schwierigkeiten bringen.
Die Kennzeichen aller Fahrzeuge
müssen auch auf ausreichende
Entfernung jederzeit lesbar sein:
Das ist gesetzlich klar geregelt.
Deshalb sollten Verschmutzun-
gen durch Dreck oder Schnee-
matsch regelmäßig entfernt

werden. Sonst ist ein Verwarn-
geld von fünf Euro fällig.
Dasselbe gilt, wenn die Kennzei-
chen beschädigt oder verblasst
sind: Diese müssen möglichst
schnell ausgetauscht werden.
Das Schild selbst auszubessern,
ist hingegen keine gute Idee -
und kann teuer werden. Bei Ver-
änderungen mit Glas, Folie oder
ähnlichen Abdeckungen droht ein
Bußgeld von 65 Euro.
Zudem können Veränderungen am
Kennzeichen unter Umständen als
Missbrauch oder sogar Urkunden-
fälschung gewertet werden. Das

hängt jedoch vom Einzelfall ab.
Dann sind zusätzlich Punkte in
der Flensburger Verkehrssünder-
kartei oder - im schlimmsten Fall
- sogar eine Freiheitsstrafe mög-
lich. Hier noch einige weitere
Tipps zum Autokennzeichen:

• Aufkleber dürfen grundsätz-
lich nicht auf Auto-Kennzei-
chen angebracht werden. Be-
deckt der Sticker Teile der
Buchstaben oder Zahlen,
droht ein Bußgeld von 65 Euro
oder sogar der Verlust der
Kfz-Zulassung.

• Kennzeichen muss man auch
dann ersetzen, wenn sich nur
eine Plakette oder das Bun-
desland-Siegel gelöst hat.

• Selbst gebastelte Schilder
dürfen im Straßenverkehr
nicht verwendet werden - auch
nicht übergangsweise oder
etwa für einen Fahrradträger.

• Die Plaketten für ein neues
Kennzeichen gibt es bei der
Kfz-Zulassungsbehörde, in
deren Bezirk der Hauptwohn-
sitz ist. Sie werden in der Re-
gel direkt vor Ort aufgeklebt.
(mid/ak-o)

Bei Verstößen gegen die Nicht-
Nutzung von Mobilgeräten im
Straßenverkehr drohen
mittlerweile empfindliche Bußgel-
der. Und das nicht ohne Grund.
Schon eine Sekunde Ablenkung
am Steuer bedeutet viele Meter
Blindfahrt.
Selbst wer nur für zwei Sekunden

für eine WhatsApp oder SMS aufs
Handy schaut, fährt bei einer Ge-
schwindigkeit von 50 km/h rund
30 Meter blind. Experten schät-
zen, dass auf deutschen Straßen
jeder zehnte Unfall auf Ablenkung
zurückzuführen ist.
Beim Telefonieren, Schreiben und
Lesen von Nachrichten können

Tempo-, Blick- und Spurverhalten
deutlich beeinträchtigt sein. Das
gilt nicht nur für Autofahrer, auch
auf dem Fahrrad, Pedelec oder E-
Scooter wird die Gefahr einer kur-
zen Ablenkung meist unter-
schätzt. Sowohl für Pedelecs als
auch für E-Scooter sind die Unfall-
zahlen in den letzten Jahren stark
angestiegen.
Die Nicht-Nutzung von Mobilge-
räten im Straßenverkehr regelt
Paragraf 23 Absatz 1a der StVO
(Straßenverkehrsordnung). Bei
Verstößen drohen aktuell folgen-
de Bußgelder: 100 Euro und ein
Punkt in Flensburg beim Führen
eines Kraftfahrzeugs, 150 Euro,
zwei Punkte in Flensburg und ein
Monat Fahrverbot beim Führen
eines Kraftfahrzeugs mit Gefähr-
dung, 55 Euro für Rad- und Pedelec-
Fahrer bis zu 25 km/h.
Für E-Scooter, S-Pedelecs oder

E-Bikes bis zu 45 km/h gelten
bei Verstoß gegen das Handyver-
bot die gleichen Bußgelder wie
für Kraftfahrzeuge. Pedelecs bis
zu 25 km/h gelten noch als Fahr-
rad, ein Verstoß gegen das Han-
dyverbot am Steuer zieht somit
ein Bußgeld von 55 Euro nach
sich.
Smartphone und Co. dürfen nur
dann benutzt werden, wenn sie
weder aufgenommen noch gehal-
ten werden müssen - sie sich also
nicht in der Hand, sondern in ei-
ner Halterung befinden. Um die
Navi-Funktion am Handy nutzen
zu dürfen, muss dieses im Auto
außerhalb des Sichtfeldes fest in
einer Halterung angebracht wer-
den. Beim Fahrrad sollte die Hal-
terung am besten in der Mitte
des Lenkers angebracht werden,
damit das Handy nicht beim
Bremsen stört. (mid/ak-o)
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Südseefeeling im Spätsommer
Anzeige

Warme Temperaturen, die tür-
kisblauen Lagunen, der Duft
des Sommers, die chilligen
Klänge, leckere Cocktails an
der Poolbar - in der Therme
Euskirchen genießen Sie Ihren
Spätsommer. Ob am Paradise
Beach oder im Palmenparadies
und der Vitaltherme, unabhän-
gig vom Wetter.
Verlängern Sie Ihren Sommer in

der Therme. Wärme, Licht, Düfte,
das Wasser auf der Haut, Eintau-
chen in die Lagune, Drinks an der
Poolbar oder am Beach…
Wenn der September sich von sei-
ner Sonnenseite zeigt, erleben Sie
den Paradise Beach mit Außen-
pools, Textilsauna und großem Ther-
menstrand. Und sollte bereits der
Herbst seine Vorboten schicken,
dann lassen Sie es sich im Palmen-

paradies und in der Vitaltherme &
Sauna so richtig gut gehen. Indoor
wie outdoor bietet Ihnen die Ther-
me das perfekte Wellnesserlebnis.
Spüren Sie intensive Wohlfühlmo-
mente und tanken Sie Kraft und
Energie ganz in Ihrer Nähe.

Die Therme Euskirchen begrüßt
Sie im Paradies unter Palmen.
Hier spüren Sie die Magie der Süd-

see. Genießen Sie Ihre verdien-
te Auszeit mit Ihrem Lieblings-
menschen, mit Freunden oder
auch ganz für sich allein. Für
einen ganzen Tag, zum Feiera-
bend oder für ein paar Stunden.
Loslassen, eintauchen und wohl-
fühlen.
Alle Infos, Ticket-Buchung und
Gutscheine auf
www.badewelt-euskirchen.de.
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Letzte Reise mit kleinem
ökologischen Fußabdruck
Hölzerne Särge und Urnen aus nachhaltiger
Forstwirtschaft

Bestattungswälder befinden sich teilweise auch in Forsten, die alsBestattungswälder befinden sich teilweise auch in Forsten, die alsBestattungswälder befinden sich teilweise auch in Forsten, die alsBestattungswälder befinden sich teilweise auch in Forsten, die alsBestattungswälder befinden sich teilweise auch in Forsten, die als
nachhaltig zertifiziert sind. Foto: djd/PEFCnachhaltig zertifiziert sind. Foto: djd/PEFCnachhaltig zertifiziert sind. Foto: djd/PEFCnachhaltig zertifiziert sind. Foto: djd/PEFCnachhaltig zertifiziert sind. Foto: djd/PEFC

Immer mehr Menschen machen
sich Gedanken, wie sie ihre Beer-
digung nachhaltig gestalten kön-
nen. „Das Thema ökologische Be-
stattung spielt bei unseren Kun-
den tatsächlich eine zunehmend
wichtige Rolle“, bestätigt Jörg
Reuter von der Hans-Wendel-Sarg-
fabrik aus Dinkelsbühl in Mittel-
franken. „Viele Menschen, die ihr
ganzes Leben umweltbewusst ge-
lebt haben, möchten auch nach ih-
rem Tod einen möglichst kleinen
ökologischen Fußabdruck hinterlas-
sen.“ Hier sind drei Möglichkeiten:

1.1.1.1.1.     Auf dem „letzten Auf dem „letzten Auf dem „letzten Auf dem „letzten Auf dem „letzten WWWWWeg“ eineneg“ eineneg“ eineneg“ eineneg“ einen
BeitrBeitrBeitrBeitrBeitrag zum Erhalt der ag zum Erhalt der ag zum Erhalt der ag zum Erhalt der ag zum Erhalt der WWWWWaldres-aldres-aldres-aldres-aldres-
sourcen leistensourcen leistensourcen leistensourcen leistensourcen leisten
Zur Nachhaltigkeit bei der Bestat-
tung kann beispielsweise eine
ökologische Sarg-Innenausstat-
tung mit Kissen aus biologisch
abbaubaren Stoffen wie Schafwol-
le und Nutzhanf beitragen. Aus-
schlaggebender aber ist die Mög-
lichkeit, auf der letzten Reise noch
einen Beitrag zum Erhalt der Wald-
ressourcen zu leisten. Dies lässt
sich erreichen, wenn Särge und
Urnen aus heimischen Hölzern aus
nachhaltig bewirtschafteten Wäl-
dern gefertigt werden. Erkennbar
sind diese Hölzer an Auszeichnun-
gen wie dem PEFC-Siegel. Es ver-
weist auf eine nachhaltige Forst-
wirtschaft und setzt Kriterien, die
über den gesetzlichen Standards

liegen. Weitere Infos gibt es unter
www.pefc.de.

2. Beisetzung in Bestattungswäl-2. Beisetzung in Bestattungswäl-2. Beisetzung in Bestattungswäl-2. Beisetzung in Bestattungswäl-2. Beisetzung in Bestattungswäl-
dern erfreut sich immer größererdern erfreut sich immer größererdern erfreut sich immer größererdern erfreut sich immer größererdern erfreut sich immer größerer
BeliebtheitBeliebtheitBeliebtheitBeliebtheitBeliebtheit
Mit dem Wald hat auch die zweite
Möglichkeit für mehr Nachhaltig-
keit und die Schonung von Res-
sourcen zu tun: In Bestattungs-
wäldern kann die Asche Verstor-
bener in biologisch abbaubaren
Urnen unter Bäumen ruhen. Eine
Feuerbestattung ist hierfür die
Voraussetzung. Allein die beiden
größten Anbieter in Deutschland
betreiben inzwischen über 140
Standorte für Bestattungswälder.
Man kann das Grabrecht an ei-
nem ganzen Baum mit mehreren
Plätzen oder einen Platz an ei-
nem gemeinschaftlich genutzten
Baum erwerben.

3. Die „Reerdigung“3. Die „Reerdigung“3. Die „Reerdigung“3. Die „Reerdigung“3. Die „Reerdigung“
Ein noch recht neues Konzept der
nachhaltigen Bestattung ist die
sogenannte Reerdigung. Der Kör-
per wird nach dem Tod auf ein
Bett aus pflanzlichen Materialien
wie Blumen und Stroh in einen
2,5 Meter langen Kokon gelegt.
Natürliche Mikroorganismen -
keine Würmer - transformieren
den Körper in fruchtbare Erde und
Humus entsteht. Die Erde wird
danach in einem Friedhofsgrab
der Wahl beigesetzt. (djd)
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Neuer Sandkasten für die GGS Aldenhoven
Heißgeliebter neuer Schattenplatz auf dem Gelände der Gemeinschaftsgrundschule Aldenhoven

Foto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde Aldenhoven

Die Kinder der Gemeinschafts-
grundschule Aldenhoven wünsch-
ten sich unbedingt einen großen
Sandkasten auf dem Schulhof. Die-
ser Wunsch wurde nun erfüllt und
Mitarbeiter des Bauhofs der Ge-
meinde Aldenhoven planten ge-
meinsam mit Frau Hellmann und
ihrem OGS-Team vor Ort einen
wunderschönen Sandkasten. Die
Mitarbeiter des Bauhofs bauten
den Kindern einen passgenauen
Sandkasten auf dem Schulgelän-
de. Rechtzeitig zu den Sommer-
ferien wurde nun, ebenfalls auf
Wunsch der Kinder, das im letz-
ten Jahr beschaffte Sonnense-
gel über dem neuen Sandkasten
montiert. Umgesetzt werden
konnte die Maßnahme aus der
Landeszuwendung zum be-
schleunigten Infrastrukturaus-
bau der Ganztagsbetreuung für
Grundschulkinder.
Ermöglicht wurde das Projekt
dank der guten Zusammenarbeit
des SkF Düren als Träger der OGS
mit der Gemeindeverwaltung Al-
denhoven, v. a. durch das große
Engagement von Frau Elsner, Frau
Ari und Frau Hellmann, die die
Wünsche der OGS-Kinder nie aus
den Augen verlieren.
Herr Lennartz, Geschäftsführer des
OGS-Trägers Sozialdienst katho-
lischer Frauen Düren e. V., besuch-
te die OGS in den Sommerferien:
„Ein herzliches Dankeschön für die
großartige Unterstützung durch
die Gemeinde Aldenhoven. Gera-
de im Hinblick auf die Umset-
zung des Rechtsanspruchs auf
einen OGS-Platz ist es wichtig,
die Aufenthaltsqualität von Schu-
le zu steigern und den Kindern so
optimale Entwicklungsvorausset-
zungen zu bieten.“
Die Kinder nutzen die Sandfläche

vor- und nachmittags. Dort wird
nicht nur gespielt, sondern auch
erforscht, wie man Brücken und
Tunnel bauen kann, ohne dass
diese einstürzen. Ein Vulkan ist
entstanden. Leider hat ein Vul-
kanausbruch als Experiment im
ersten Versuch nicht funktioniert.
Aber: Alle Kinder sind sich einig,
das versuchen wir nochmal.
Gespannt warten alle auf das ver-
sprochene und bestellte Garten-
haus. Dieses soll zukünftig die
Spiel- und Sandsachen der Schule
beherbergen. So könnte der
Wunsch der Kinder, Fahrzeuge
für den Schulhof anzuschaffen,
irgendwann Wirklichkeit werden.
Alle Kinder der Schule bedanken
sich sehr herzlich bei den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern des
Bauhofs und der Gemeinde Alden-
hoven für den wunderschönen
Sandkasten.

Late-Night Kinder-Sachen
Flohmarkt
Der Elternbeirat des Johannes-
kindergartens Siersdorf veran-
staltet in Kooperation mit der
Kindertageseinrichtung einen
Late-Night Kinder-Sachen Floh-
markt am Freitag, 15. September,

von 17 bis 20 Uhr im Pfarrsaal
Siersdorf, Kirchstraße in Siers-
dorf. Im Angebot sind gebrauchte
Kinderbekleidung, Schwanger-
schaftsbekleidung, Spielsachen
oder Zubehör.
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Ross Holzbau trotzt der Baukrise
Qualität aus Aldenhoven

Der Bundestagsabgeordnete Thomas Rachel (r.) im Dialog mit Bürger-Der Bundestagsabgeordnete Thomas Rachel (r.) im Dialog mit Bürger-Der Bundestagsabgeordnete Thomas Rachel (r.) im Dialog mit Bürger-Der Bundestagsabgeordnete Thomas Rachel (r.) im Dialog mit Bürger-Der Bundestagsabgeordnete Thomas Rachel (r.) im Dialog mit Bürger-
meister Ralf Claßen (2. v. l.) und den Unternehmern Marcel (l.) undmeister Ralf Claßen (2. v. l.) und den Unternehmern Marcel (l.) undmeister Ralf Claßen (2. v. l.) und den Unternehmern Marcel (l.) undmeister Ralf Claßen (2. v. l.) und den Unternehmern Marcel (l.) undmeister Ralf Claßen (2. v. l.) und den Unternehmern Marcel (l.) und
Herbert (2. v. r.) RossHerbert (2. v. r.) RossHerbert (2. v. r.) RossHerbert (2. v. r.) RossHerbert (2. v. r.) Ross

Seit 1985 wird das renommierte
und überregional bekannte Fami-
lienunternehmen Herbert Ross
Holzbau GmbH von Eigentümer
Herbert Ross in vierter Genera-
tion geleitet. Die modernen Pro-
duktions-, Lager- und Büroräume
befinden sich im Aldenhovener
Ortsteil Freialdenhoven.

Einen gemeinsamen Unterneh-
mensbesuch führten jüngst unser
Bundestagabgeordneter Thomas
Rachel und Bürgermeister Ralf Cla-
ßen gemeinsam mit Dirk Berke-
meyer, Referent Presse- und Öf-
fentlichkeitsarbeit bei BAUVER-
BÄNDE NRW e. V., bei der Herbert
Ross Holzbau GmbH in Freialden-
hoven durch. Dabei war neben der
Vorstellung des Unternehmens
selbstverständlich auch die aktuel-
le Krise in der Baubranche Thema.
Der Betriebsbesuch kam im Rah-
men der Kampagne „Baubetriebe
briefen Betriebe“ zustande, den
die BAUVERBÄNDE.NRW gemein-
sam mit ihren fast 5.000 Mitglieds-
betrieben initiiert haben.
Die Hürden für die Bauwirtschaft
in Nordrhein-Westfalen (NRW) sind
aktuell fast unüberwindbar. Davon
machte sich Thomas Rachel im per-
sönlichen Termin bei der Ross Holz-
bau GmbH in Freialdenhoven ein
umfassendes Bild. Und konnte
dabei sogar mit gewichtigen Lö-
sungsansätzen dienen.
Das größte Problem der Branche
sieht Geschäftsführer Herbert
Ross aktuell bei den hohen Prei-
sen, die fürs Bauen aufgerufen
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werden. „Inflation und Ukraine-
Krieg haben ihr Nötiges hinzuge-
tan. Aber es sind vor allem die
Materialpreise, die uns zu schaf-
fen machen.“ Das führt dazu, dass
kaum noch gebaut wird.
„Die Zahl der Neuanträge ist
merklich zurückgegangen, viele
genehmigte Anträge werden zu-
rückgezogen“, weiß Ross. Bestä-
tigt bekommt er dies von Bürger-
meister Ralf Claßen: „Das haben
wir im Rathaus auch bereits deut-
lich zu spüren bekommen.“
Um die Bautätigkeit wiederzube-
leben, müssen dringend attrakti-
ve Anreize geschaffen werden. Das
sei aktuell aber nicht der Fall,
denn auch die Förderprogramme
lassen extrem zu wünschen übrig.
„Die mangelnden Förderungen
müssen schnellstens überarbei-
tet werden“, fordert Rachel.
Entlastung erhofft sich Firmenchef
Ross auch und vor allem in Sa-
chen Bürokratie. „Es wird immer

propagiert, dass alles einfacher
werden soll. Davon sind wir leider
Lichtjahre entfernt“, so der Un-
ternehmer. „Im Gegenteil. Es wird
alles immer komplizierter und vor
allem aufwändiger. Durch den Vor-
schriftendschungel kann man sich
nicht mehr durchwühlen. Der Pa-
pierkram frisst einfach viel zu viel
Zeit.“

Wichtig sind auch Verbesserun-
gen bei der Akquise neuer Auszu-
bildender. „Berufliche Bildung
geht schon in der Schule los“, hat
Ross eine klare Meinung. Doch
da sei man aktuell überhaupt nicht
vertreten. „Wir müssen das Image
des Handwerks in den Schulen
deutlich aufpolieren“, pflichtet
ihm Rachel bei.
Auf Berufsbörsen und Ausbil-
dungsmessen habe man zwar
schon gute Erfahrungen damit
gemacht, dass sich die Firmen di-
rekt ihren potenziellen Lehrlin-

gen präsentieren, verdeutlicht Al-
denhovens Bürgermeister Claßen
den aktuellen Erfolgsweg. „Aber
da geht sicher noch mehr. Ge-
samtschulen und Gymnasien müs-
sen hier deutlicher in den Fokus
rücken.“ Zudem könnten Prakti-
ka eine große Hilfe werden, fin-
det Rachel. „Wir müssen einfach
Erlebnisräume für junge Men-
schen schaffen. Damit bekommen
wir sie begeistert.“

Wichtig ist sowohl für Unterneh-
mer wie Herbert Ross als auch für
den Bürgermeister und den Bun-
destagsabgeordneten: Das Ohr an
den lokalen Betrieben und den
Unternehmen haben, um frühzei-
tig Lösungen für die Probleme vor
Ort aber auch auf den höheren
Ebenen der Landes- und Bundes-
politik erarbeiten zu können.
Leider sind nicht immer so schnel-
le Lösungen möglich, wie man sie
sich wünschen würde.
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Glückwünsche
zum 90. Geburtstag

Seniorengeburtstage
im Oktober
80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre
06.10.1943 Sobczak, Renate
16.10.1943 Jeschka, Doris
22.10.1943 Albrecht, Ingrid
30.10.1943 Nelles, Maria
81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre
03.10.1942 Starkes, Willy
10.10.1942 Gemici, Naciye
14.10.1942 Lorenzen, Hermann
82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre
08.10.1941 Derbort, Peter
13.10.1941 Jagiolka, Gisela
17.10.1941 Büttgen, Josef
17.10.1941 Lautermann, Maria
Johanna
26.10.1941 Thelen, Elisabeth
83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre
09.10.1940 Orbons, Christine
84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre
02.10.1939 Dohmen, Gottfried
07.10.1939 Dybkowski, Edward
08.10.1939 Schneiders, Viktoria
16.10.1939 Hess, Beatrix
24.10.1939 Maaßen, Sibilla
24.10.1939 Artz, Helene
85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre

02.10.1938 Hütten, Sieglinde
11.10.1938 Pietsch, Renate
18.10.1938 Nagedusch, Kurt
21.10.1938 Frauenrath, Sibilla
23.10.1938 Kronenberger, Gertrud
26.10.1938 Benezeder, Peter
86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre
07.10.1937 Mingers, Johannes
07.10.1937 Gogolin, Ursel
14.10.1937 Jennes, Gertrud
26.10.1937 Schlebusch, Ingeborg
87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre
15.10.1936 Keulen, Elisabeth
31.10.1936 Dickmeis, Christian
88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre
06.10.1935 Frantzen, Martin
08.10.1935 Grob, Wilhelm
89 Jahre89 Jahre89 Jahre89 Jahre89 Jahre
17.10.1934 Franz, Ursula
90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre
15.10.1933 Kirchner, Manfred
31.10.1933 Zurkaulen, Heinrich
93 Jahre93 Jahre93 Jahre93 Jahre93 Jahre
20.10.1930 Hoppach, Edith
98 Jahre98 Jahre98 Jahre98 Jahre98 Jahre
03.10.1925 Krings, Leonhard

Foto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde Aldenhoven

Ihren 90. Geburtstag feierte Ma-
ria Mainz, geboren am 12. August
1933 und Tochter des ehemaligen
Aldenhovener Amtsbürgermeis-
ters Franz Sommer.
Zu diesem besonderen Geburts-
tag hat der immer noch rüstigen
Rentnerin auch Bürgermeister
Ralf Claßen gratuliert. Maria
Mainz ist gebürtige Alt-Aldenho-
venerin, langjährige Geflügel-
züchterin mit bekanntem Eier-
handel und kann noch viel aus

ihrem Leben und der Aldenhovener
Geschichte erzählen.
So gab es auch viel Lustiges bei
Kaffee und Kuchen zu erzählen,
bis man sich mit dem festen Ver-
sprechen verabschiedete, in fünf
Jahren zum 95. Geburtstag wieder
zusammenzukommen.
Herzlichen Glückwunsch auch von
dieser Stelle zum Geburtstag, liebe
Maria Mainz.
Bleiben Sie weiterhin so rüstig
und gesund!

Benefiz-Veranstaltung
für die Flutopfer
Die Firma Defensio Ignis GmbH
aus Linnich veranstaltet am
Samstag, 30. September, auf

dem Gelände des ATC eine Be-
nefiz-Veranstaltung mit großem
Feuerwerk.

Alle Einnahmen werden ins Ahr-
tal gespendet, um nach zwei
Jahren vielen von der Flutkata-
strophe betroffenen Menschen
ein weiteres Stück Normalität
zu ermöglichen.

Die Veranstaltung beginnt um
16 Uhr. Um 18 Uhr findet das
Tagesfeuerwerk und um 20 Uhr
das Hauptfeuerwerk statt.
Der Eintritt kostet 9 Euro, Kinder
bis 14 Jahre haben freien Ein-
tritt. Hunde sind nicht erlaubt.

Termine
September/Oktober
Freitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. September
200 Jahre Löschgruppe Freialden-
hoven, 18 Uhr Festkommers
Samstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. September
Oktoberfest, Evangelische
Kirchengemeinde, 19 Uhr
Weinfest St. Matthäus Schützen-
bruderschaft, Haus Pattern, 15 Uhr
Sommerfest IG Rosenmontagszug,
Dorfplatz Siersdorf, 14 Uhr
200 Jahre Löschgruppe Freialden-
hoven, 12 Uhr Feuerwehrmeile
200 Jahre Löschgruppe Freialden-
hoven, 19 Uhr Blaulichtfete
Sonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. September
70 Jahre St. Martin Aldenhoven,
Fest der Begegnung, 11 Uhr Gottes-
dienst im Anschluss Feier auf dem
Kirchplatz; 16 Uhr Orgelkonzert
200 Jahre Löschgruppe Freialden-
hoven, 11 Uhr Familientag, 14 Uhr
Festumzug
Bergbaumuseum, Tag des Offenen
Denkmals, 13 - 17 Uhr
Freitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. September

Late-Night Kindersachen Floh-
markt, Pfarrsaal Siersdorf, 17 Uhr
Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
Dorfgemeinschaft Niedermerz,
Spätkirmes
St. Matthäus-Schützenbruder-
schaft Pattern e.V., Gottesdienst
zum Fest des Hl. Matthäus
Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
Dorfgemeinschaft Niedermerz,
Spätkirmes
Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
Löschgruppe Siersdorf,
Tag der offenen Tür
Firma Defensio Ignis, Benefiz-Feu-
erwerk zugunsten der Flutopfer
2021, ab 16 Uhr ATC Aldenhoven
Mittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. Oktober
Dorfgemeinschaft Niedermerz,
Frauenfrühstück
Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
St. Sebastianus Schützenbruderschaft,
Prinzen- und Königsvogelschuss
Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
Bergmannsverein, Oktoberfest
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 06. Oktober 2023Freitag, 06. Oktober 2023Freitag, 06. Oktober 2023Freitag, 06. Oktober 2023Freitag, 06. Oktober 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.09.2023 um 10 Uhr28.09.2023 um 10 Uhr28.09.2023 um 10 Uhr28.09.2023 um 10 Uhr28.09.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004
 www.ambuschfeld.de

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Suche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in Merode

1 x wöchentlich, ab sofort,
Tel. 02423/2880

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
ServiceServiceServiceServiceService

Suche jemandenSuche jemandenSuche jemandenSuche jemandenSuche jemanden
der Waschmaschinen reparieren kann
in 52393 Hürtgenwald. Tel. 02429/
903200 & Mob. 0151/52337839

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbieten
unter: Tel. 0177/8695521
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Freitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. September
Apotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke Bergrath
Kopfstr. 14a, 52249 Eschweiler, 02403/35636

Samstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. September
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 90, 52511 Geilenkirchen, 02451/2656

Sonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. September
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich, +49246151152

Montag, 11. SeptemberMontag, 11. SeptemberMontag, 11. SeptemberMontag, 11. SeptemberMontag, 11. September
BlumenrBlumenrBlumenrBlumenrBlumenratheratheratheratherather-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Blumenrather Str. 48, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/61812

Dienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. September
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstr. 88, 52379 Langerwehe, 02423/94950

Mittwoch, 13. SeptemberMittwoch, 13. SeptemberMittwoch, 13. SeptemberMittwoch, 13. SeptemberMittwoch, 13. September
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Donnerstag, 14. SeptemberDonnerstag, 14. SeptemberDonnerstag, 14. SeptemberDonnerstag, 14. SeptemberDonnerstag, 14. September
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Freitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. September
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Rathausstr. 51a, 52477 Alsdorf, 02404/1463

Samstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. September
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Str. 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Sonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. September
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Rurdorfer Str. 56, 52441 Linnich, 02462/8033

Montag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. September
BarbarBarbarBarbarBarbarBarbara a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Luisenstr. 3, 52477 Alsdorf, 02404/21230

Dienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. September
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Str. 173, 52249 Eschweiler (Duerwiss), 02403/52132

Mittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. September
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Donnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. September
Anna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-Apotheke
Bahnhofstr. 59, 52477 Alsdorf, 02404/90610

Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 90, 52511 Geilenkirchen, 02451/2656

Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden, 02465/99100

Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Montag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. September
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstr. 120, 52499 Baesweiler (Setterich), 02401/8019995

Dienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. September
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Mittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. September
Park-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-Apotheke
August-Schmidt-Platz 10, 52134 Herzogenrath, +49240664380

Donnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. September
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich (Koslar), 02461/58646

Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
Cornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHG
Jülicher Str. 115, 52477 Alsdorf (Hoengen), 02404/61920

Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstr. 1a, 52428 Jülich, 02461 8330

Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
St. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-Apotheke
Hauptstr. 106, 52499 Baesweiler (Setterich), 02401/51455

Montag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. Oktober
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Geilenkirchener Str. 446, 52134 Herzogenrath (Merkstein), 02406/61042

Dienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. Oktober
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Indestr. 119, 52249 Eschweiler, 02403/29980

Mittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. Oktober
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Str. 7, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/62515

Donnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. Oktober
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Str. 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Freitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. Oktober
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich, +49246151152

Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
Mohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHG
Kückstr. 38, 52499 Baesweiler, 02401/7395

Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Alle Angaben ohne Gewähr
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Wir beraten und betreuen Sie umfassend und kompetent bei 
pharmazeutischen - heilpraktischen und kosmetischen Fragen - sowie bei  
Dienstleistungen im Sanitätsbereich. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Gesundheit im Zentrum.

Frauenrather Straße 7
Aldenhoven
Tel. 02464 65 00
www.apotheke-aldenhoven.de
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ARIEN APOTH
EKE

Alte Turmstraße 42
Aldenhoven
Tel. 02464 90 75 95
www.med-pro.eu

Marienstraße 1
Aldenhoven
Tel. 02464 17 54
www.apotheke-aldenhoven.de
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In unseren Apotheken und im Sanitätshaus 
können Sie Punkte sammeln. 

Wir belohnen Ihr Engagement mit einer attraktiven Prämie. Ab sofort erhalten 
Sie für Ihren Einkauf bei uns Treuepunkte. Für je 10 Euro Ihres Einkaufs 
erhalten Sie einen Treuepunkt, den Sie einfach in Ihr persönliches Bonusheft 
von uns einstempeln lassen.

BONUS

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Krankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis Düren
St.-Augustinus-Krankenhaus
Düren-Lendersdorf
02421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 90
St.-Marien-Hospital
Düren-Birkesdorf
02421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 50
Krankenhaus Düren gem. GmbH
02421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 300

Psychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer Notdienst
Jülich
02461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 655
Nebenstelle Aldenhoven
02464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 198
Nebenstelle Linnich
02462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 860

TTTTTechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienst
NGW-Entstördienst Erdgas-
und Wasserversorgung,
Betriebsstelle Linnich
02462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 46
Störung an Strom-, Gas- oder

Wasserleitungen der Regio-
netz GmbH
0800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 110

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Kreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis Düren

02423 / 90 85 41
Tierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein Jülich
02461 / 34 87 00

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 7394
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1/4 Meile auf der Filmautobahn in Aldenhoven

Aufzug für das Haus des Dorfes in Niedermerz

Baustelle am Haus des Dorfes Niedermerz. Foto: Gemeinde AldenhovenBaustelle am Haus des Dorfes Niedermerz. Foto: Gemeinde AldenhovenBaustelle am Haus des Dorfes Niedermerz. Foto: Gemeinde AldenhovenBaustelle am Haus des Dorfes Niedermerz. Foto: Gemeinde AldenhovenBaustelle am Haus des Dorfes Niedermerz. Foto: Gemeinde Aldenhoven

Die Möglichkeit zur Teilhabe äl-
terer Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen und behinderter
Personen an Veranstaltungen im
Haus des Dorfes in Niedermerz ist
die Motivation hinter dem Pro-
jekt „Bau eines Außenaufzuges
am Haus des Dorfes.“
Niemand soll zukünftig mehr von
Veranstaltungen ausgeschlossen
werden. Insbesondere ältere und
mobilitätseingeschränkte Bürger-
innen und Bürger sind in beson-
derem Maße auf die Gemeinschaft
angewiesen.
Was mit einer gemeinsamen Idee
von Markus Reichert und Heinz-
Jürgen Brehm von der Dorfge-
meinschaft Niedermerz e. V. so-
wie Bürgermeister Ralf Claßen im
Jahr 2019 begann, nähert sich nun
langsam aber zusehends seiner
Fertigstellung.
Verbunden ist das rund 100.000
Euro-Projekt mit verschiedenen

brandschutztechnischen Maßnah-
men, die im Zuge des Anbaus
ebenfalls umgesetzt wurden bzw.
noch werden. 65 Prozent der Pro-
jektkosten können auf Anregung

des Bürgermeisters über die eu-
ropäische Förderkulisse Leader fi-
nanziert werden. Die ergänzende
Finanzierung erfolgt über einen
Zuschuss der Gemeinde Aldenho-

ven sowie aus Eigenmitteln der
Dorfgemeinschaft. Maßgeblich
unterstützt werden die Arbeiten
durch den Niedermerzer Architek-
ten Mario Schmitz.
Das Haus des Dorfes wird zukünf-
tig barrierefrei erreichbar sein.
Hierzu wird auch der Zugangsbe-
reich durch eine neue Rampe bar-
rierefrei umgestaltet. Zudem er-
hält die Niedermerzer Begeg-
nungsstätte eine neue Zugangs-
tür. Bereits im Vorfeld erfolgte die
Sanierung der Sanitäranlagen.
Geplant ist zudem die Umrüstung
der Beleuchtung auf moderne und
zeitgemäße LED-Beleuchtungs-
technik. Damit wird das Haus des
Dorfes für die Dorfgemeinschaft
Niedermerz e. V. und die Nieder-
merzer Bevölkerung nachhaltig
modernisiert und auch in den
kommenden Jahren nutzbar sein.
Ein Ort des Dorflebens, auf den
Niedermerz stolz sein kann.

Schnell, schneller, Aldenhoven: Ein
Spektakel auf der Film und Test-
Location Aldenhoven Siersdorf!
Freuen Sie sich auf ein adrenalin-

geladenes Wochenende voller
Geschwindigkeit und Power, wenn
die Filmautobahn Aldenhoven am
23. und 24. September zur Aus-
tragungsstätte einer actionrei-
chen 1/4 Meile Veranstaltung wird.
Autofans, Rennsportbegeisterte
und Geschwindigkeitsjunkies aus
ganz Deutschland werden Zeuge
eines spektakulären Motorsport-
ereignisses, das keine Wünsche
offen lässt.

Die Filmautobahn in Aldenhoven
ist eine legendäre Location für
Liebhaber des Motorsports. Mit
ihren breiten und perfekt asphal-
tierten Strecken bietet sie die
ideale Kulisse für spannende
Rennen. Das EFR 1/4 Meile Event
verspricht ein atemberaubendes
Spektakel mit hochkarätigen Fahr-
zeugen und erstklassigen Fahrern,
die um den Titel kämpfen.

Die Veranstaltung zieht Jahr für
Jahr tausende von Zuschauern an,
die die perfekte Mischung aus
Geschwindigkeit, Action und Ner-
venkitzel suchen. Das Event bie-
tet nicht nur spannende Rennen,
sondern auch zahlreiche Unter-
haltungsmöglichkeiten für die
ganze Familie. Für das leibliche
Wohl ist zudem gesorgt.

Wichtig ist den Veranstaltern von
EFR Germany allerdings auch et-
was ganz anderes. Mit den Events
soll illegalen Straßenrennen vor-
gebeugt werden und eine alter-
native dazu geschaffen werden.
Wenn der Wind ungünstig steht,
sind im nah benachbarten Siers-
dorf auch Geräusche des Events zu
erwarten. Trotz hoher Teilnahme-
auflagen der startenden Fahrzeu-
ge sei dies nicht zu vermeiden. Der
Veranstalter lädt dazu aber alle

Siersdorfer ganz herzlich ein, bei
freiem Eintritt einen tollen Tag auf
der FTL zu verbringen. (Bitte den
Ausweis mitbringen und gerne mit
dem Rad/fußläufig anreisen)
Die Rennfahrer werden in unter-
schiedlichen Kategorien antreten,
angefangen von Amateuren bis hin
zu Profis, die ihr Können auf der
1/4 Meile beweisen möchten. Die
Fahrzeuge werden in verschiede-
ne Klassen eingeteilt, um für span-
nende und faire Wettkämpfe zu
sorgen. Die Vielseitigkeit der Fahr-
zeuge ist beeindruckend und bie-
tet Zuschauern ein facettenrei-
ches Rennspektakel. Erstmals in
diesem Jahr werden auch so eini-
ge Elektrofahrzeuge erwartet.
Die 1/4 Meile Veranstaltung in Al-
denhoven auf der Filmautobahn
verspricht ein unvergessliches
Wochenende voller Nervenkitzel
und Spaß für alle Motorsportbe-
geisterten. Sichern Sie sich Ihre
Tickets im Voraus und erleben Sie
hautnah, wie Adrenalin und Benzin
durch Ihre Adern fließen!


